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1. AUFGABENSTELLUNG, BEARBEITUNGSMETHODIK 

Das Siedlungswerk hat im Ortsteil Weingartshof ein Grundstück gekauft, auf welchem 

in Zusammenarbeit mit der Stadt Ravensburg anspruchsvoller Wohnungsbau entwi-

ckelt werden soll. In diesem Zusammenhang wurde Anfang 2016 ein Verkehrsgutach-

ten zur Erschließung des Grundstücks und Ermittlung des bestehenden und zukünfti-

gen Verkehrsaufkommens erstellt. 

Im Zuge der Bearbeitung des Bebauungsplans wurden Pläne zur Abwicklung des Ver-

kehrs während der Bauphase erstellt. Vorab wurden die Befahrbarkeit der Straßen 

„Weißenauer Halde“ und „Weinbergweg“ mit der Fahrsimulationssoftware AutoTurn 

mit einem Lkw und einem Sattelzug überprüft. 

2. PLANDARSTELLUNG VARIANTE 1 

In den dargestellten Plänen für die Verkehrsführung während der Baustellenphase 

wird jeweils zwischen 2 Positionen der Baustellenzufahrt unterschieden. 

Zum einen findet eine Baustellenanlieferung über die Weißenauer Halde statt und 

die zweite Position ist „von oben“ am Weinbergweg. 

Die Befahrbarkeitsuntersuchung wurde für die beiden Straßen jeweils mit einem Lkw 

und mit einem Sattelzug durchgeführt. 

Weißenauer Halde 

Mit einem Lkw ist die Befahrung der Weißenauer Halde grundsätzlich möglich. Es gibt 

eine „Engstelle“ bei der die Befahrung mit einem Lkw sehr knapp ist (im nördlichen 

Abschnitt in der die Weißenauer Halde in den „Neubergweg“ einmündet. Die Kurven-

fahrt ist ins unserer Simulationssoftware grundsätzlich möglich, jedoch mit wenig Ab-

stand zu den Bemaßungsgrenzen des Straßenraums. 

Eine weitere grundlegende Erkenntnis ist, dass die Befahrung der Weißenauer Halde 

mit einem Sattelzug nicht möglich ist. Einerseits schafft der Sattelzug die oben be-

schrieben Kurvenfahrt nicht, zum anderen ist mittig in der Weißenauer Halde die Ein-

fahrt zur Baustelle nicht möglich (aus südlicher Richtung). 

Das Verkehrsgutachten aus von Anfang 2016 hatte damals gezeigt, dass die Begeg-

nung zwischen zwei Pkw gerade so funktioniert. Begegnungsverkehr zwischen einem 
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Pkw und einem Lkw wird in der Weißenauer Halde quasi unmöglich. Um diese mög-

licherweise eintretende Situation zu verhindern, empfehlen wir eine Einbahnstraßen-

regelung während der Bauphase. Grundsätzlich ist diese Variante in beide Richtungen 

vorstellbar. 

Es wurden auch Überlegungen zu unterschiedlichen Regelungen durch Baustellen-

ampeln durchdacht, jedoch sehen wir hier (aufgrund der Länge des Streckenab-

schnitts) und der kurzen Aufstellfläche (im Bereich der Einmündung Weißenauer Hal-

de / Weinbergweg) mehr Nachteile als Vorteile. Die Baustellenampel kann auch nicht 

verhindern, dass während eine Richtung im Untersuchungsgebiet „gesperrt“ ist, ein 

Bewohner der Weißenauer Halde aus seinem Grundstück ausfährt und es dann 

trotzdem zu einer Begegnung zwischen einem Lkw und einem Pkw kommt. 

Weinbergweg 

Der Straßenraum im Weinbergweg ist breiter als in der Weißenauer Halde. Hier hat 

die Befahrbarkeitsuntersuchungsgezeigt, dass Begegnungsverkehr zwischen einem 

Pkw und einem Lkw problemlos möglich ist. Auch die Begegnung zwischen zwei Lkw 

ist möglich. Dort ist jedoch gerade bei der Kurvenfahrt Vorsicht geboten, da der Stra-

ßenraum gerade so ausreicht. 

In den Plänen sind jeweils die Wendemöglichkeiten 1 – 3 eingezeichnet. Die Wende-

möglichkeit 1 ist abhängig davon, wie schlussendlich die „obere Baustellenzufahrt“ 

eingerichtet wird. Sollte es später nicht möglich sein dort zu wenden, ist ein Wende-

manöver an der Wendemöglichkeit 2 vorstellbar. Die Befahrbarkeitsuntersuchung 

hat gezeigt, dass hier Wendemanöver mit einem Lkw sowie einem Sattelzug möglich 

sind. Sollten Argumente das Wenden an der Wendemöglichkeit 2 ausschließen wur-

de ein Wendemanöver auf den östlich angrenzenden Ackerflächen ausprobiert. Hier-

für müssten jedoch für die Baustellenzeit die Erlaubnis des Grundstückeigentümers 

eingeholt werden. 

Die Lage und Bezeichnung der benötigten Verkehrsschilder sind in den Plänen einge-

tragen. 

3. PLANDARSTELLUNG VARIANTE 2 

Die Variante 2 ist analog zur Variante 1 mit dem einzigen Unterschied, dass die Ein-

bahnstraßenregelung in die entgegengesetzte Richtung geführt wird. 
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4. ÜBERSICHTSCHILDER 

Zusätzlich kann es hilfreich sein, 2 Informationsschilder über die geänderte Verkehrs-

regelung während der Bauphase an der Tettnanger Straße anzubringen. Dies soll ver-

hindern, dass Gebietsfremde versuchen aus der falschen Richtung in die Weißenauer 

Halde einzufahren. 

 

Abbildung 1: Übersicht der Standorte für Informationsschilder 

In der Abbildung 1 ist eine vorgeschlagene Lage für Informationsschilder dargestellt. 

Die Abbildung 2 und Abbildung 3 zeigen einen konzeptionellen Vorschlag für ein In-

formationsschild, jeweils für die Variante 1 und Variante 2. Die enthaltenen Informa-

tionen sollten um die Dauer der geänderten Verkehrsführung ergänzt werden. 
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Abbildung 2: konzeptioneller Vorschlag Informationsschild für die Variante 1 

 

Abbildung 3: konzeptioneller Vorschlag Informationsschild für die Variante 2 
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5. Fazit 

Von der geänderten Verkehrsführung in der Weißenauer Halde wären alle Bewohner 

der Weißenauer Halde betroffen. Jedoch sehen wir darin die beste Lösung für die 

Dauer der Baustelleneinrichtung um Begegnungsverkehr zwischen einem Pkw und 

einem Lkw bzw. zwei Lkw zu verhindern, da Ausweichmanöver im öffentlichen Stra-

ßenraum (in der Weißenauer Halde) nicht möglich sind.  

Zusätzlich empfehlen wir unsere überprüfte Befahrung mit einem Bauunternehmen 

rechtzeitig vor Ort bezüglich der genannten „Engstellen“ anzuschauen und die prakti-

sche Umsetzung noch einmal mit dem Bauunternehmer zu überprüfen. Möglicher-

weise ist unsere georeferenzierte CAD-Datei nicht 100 % exakt und es könnte sich an 

der einen oder anderen Stelle mehr Spielraum ergeben als in der Datei dargestellt ist. 

Die betroffenen Bewohner sollten Rechtzeitig über die geplanten Änderungen in der 

Verkehrsführung informiert werden, nachdem das Konzept mit der Stadt abgestimmt 

wurde. 
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Stuttgart, den 12. Juli 2017 

 

 

 Dipl.-Ing. Malte Novak 
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